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Wir gratulieren zu Ihrem Swing Tree Vario ® Maßsattel!  
 
 
Damit Sie und Ihr Pferd vom ersten Moment an viel Freude daran haben, nachfolgend ein 
paar Tipps und Anregungen zu Pflege und Umgang. 
 
 
Pflege:  
Für die Pflege Ihres neuen Swing Tree Sattels empfehlen wir die regelmäßige 
Anwendung unserer Equifin-Lederpflegeserie.  Sie ist speziell auf die Pflege der von uns 
verwendeten, pflanzlich gegerbten Leder abgestimmt. 
 
Ihr Sattel wurde vor der Auslieferung mit diesen Produkten behandelt und ist sofort 
einsatzbereit. 
 
Vor dem ersten Gebrauch können Sie das Leder nochmals mit einem guten Lederöl 
oder Lederfett behandeln. 
Zum Schluss eventuell noch Lederbalsam dünn auf der glatten Seite des Leders 
auftragen. So erhalten alle Oberflächen immer ein gleichmäßiges, schützendes Finish. 
 
Es ist möglich, dass anfangs – oder nach längerem Gebrauch – ein "Knarzen" beim 
Reiten zu hören ist. Dort wo Leder auf Leder liegt und  nicht fest miteinander verbunden 
ist oder wenn das Leder etwas trocken geworden ist, kann dieses Geräusch entstehen.  
Lassen Sie mit Hilfe eines Pinsels etwas Lederöl zwischen die Verbindungspunkte von 
Sitz und Trachten laufen und verteilen sie überschüssiges Öl anschließend mit einem 
weichen Tuch. 
 
Nach längerem Gebrauch  – ca. ein bis zwei mal im Jahr - oder je nach Notwendigkeit 
(z.B. starke Verschmutzung) reinigen Sie den Sattel erst gründlich mit Wasser und einer 
gut rückfettenden Lederseife . Lassen Sie das Leder langsam trocknen. Anschließend 
behandeln Sie alle Oberflächen wie zuvor beschrieben mit Lederöl, Lederfett und nach 
Wunsch mit Lederbalsam. 
So bleibt das Leder geschmeidig und kleinere Kratzer oder "Verletzungen" können wieder 
verschwinden. 
 
Sattelunterlage:  
Sie haben Sich einen Swing Tree Vario ® - Maßsattel gekauft oder einen gebrauchten 
Swing Tree Vario ® nach den Maßen ihres Pferdes umbauen lassen. Theoretisch 
bräuchten Sie also keine Unterlage. Dennoch empfehlen auch wir eine Unterlage zu 
verwenden. Allein schon um die Sattelunterseite vor übermäßiger Verschmutzung durch 
Schweiß, Hautfett und Staub zu schützen aber auch um Schweiß abtransportieren zu 
können und um Haut und Bindegewebe des Pferderückens bei längerem Einsatz zu 
schonen. 

Bei der Anfertigung Ihres Sattels wurde deshalb die Verwendung einer Unterlage mit 
berücksichtigt. 
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Verwenden Sie daher eine Sattelunterlage. Diese sollte flexibel sein, durch anatomische 
Schnittführung der Rückenform Ihres Pferdes folgen können und im Idealfall nicht stärker 
als 1,5 bis 2 cm sein. Sie sollte keinen Ausschnitt am Widerrist haben und / oder nicht 
über der Wirbelsäule geteilt sein.  
Verzichten Sie unbedingt  auf Einschubpolster, Gelkissen oder andere partielle 
Hilfspolster. Diese verändern die Passform des Sattels in der Regel immer nachteilig. 
Hervorragend geeignet für lange Wanderritte ist zum Beispiel der gute alte "Woilach" oder 
eine andere mehrschichtige Unterlage. Auch unsere waschbaren, medizinischen 
Neuseeland-Lammfelle die wir auf Wunsch passend für Ihren Sattel zuschneiden oder  
passend anfertigen sind bestens geeignet.  
 
Satteln:  
Legen Sie den Sattel so auf, dass die Bars / Trachten wirklich hinter dem 
Schulterblatt Ihres Pferdes liegen!   
Orientieren sie sich ggf. an der Lotlinie der sichtbaren Schraube am Vorderzwiesel oder 
Fork. Sie sollte etwa mittig in die  
Gurtlage des Pferdes laufen. 
Zum Gurten positionieren Sie die Gurtung mit Hilfe der Verstellmöglichkeit so zur 
Gurtlage, dass die Zugverteilung auf die Riemen der V-Gurtung nahezu gleichmäßig ist. 
Achten Sie darauf, dass der Gurt auf beiden Seiten gleich verschnallt ist.  
Sollte der Sattel beim Reiten seine Position tendenziell nach vorn oder hinten etwas 
verändern, ist das über den verstellbaren Riemen auf beiden Seiten der V-Gurtung sehr 
einfach zu beheben. 
Bei Positionsänderung nach vorn, verlängern – bei Tendenz nach hinten, verkürzen Sie 
diesen Riemen auf beiden Seiten etwas. So bleibt der Sattel an der richtigen Stelle. 
 
Damit ihr Swing Tree stets optimal zu ihrem Pferd passt und eingestellt ist, empfehlen wir 
eine regelmäßige Kontrolle der Passform durch unseren Vor-Ort-Service.  
 
Sie haben noch Fragen?  
Rufen Sie an oder schreiben Sie uns... 
 
... wir wünschen Ihnen viel Freude und schöne Ritte mit Ihrem Swing Tree Vario ®!  
 
Let it swing …  
Peter & Thomas Graßl 


